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Leistung: Rahmenvereinbarung über 36 Monate mit einem Dienstleister zum Abruf von Ipads als Mietgeräte 
Leistungszeitraum: Mai 2023 – Mai 2026 
Leistungsinhalte: Rahmenvereinbarung mit einem Dienstleister zum Abruf von Ipads als Mietgeräte für einen Zeitraum vom 36 Monaten. 

Weitere Inhalte des Mietvertrags:  
- Gerätespezifikation:

iPad Pro, ab Modell, momentan: Gen. 4 (2022) 11,0,“, spacegrau/schwarz mit mindestens 128 GB Speicher mit
zusätzlicher mobiler Tastatur

- Dienstleitungen:
• Vorbereitung der Geräte über Apple DEP/ADE durch AN
• Möglichkeit der Kommunikation (bspw. Ticketierung) und Inventarisierung über ein Portal des AN
• Schadensmanagement:

o bei defekten Geräten, auch bei eigenverursachten Schäden im Mietpreis eingeschlossen
o unmittelbarer Austausch der Geräte gegen Ersatzgeräte, um die Erreichbarkeit des Mitarbeiters

zu gewährleisten
o Austausch nur gegen mindestens vergleichbares Gerät in Modell und Ausstattung. Es können

hier auch refurbished oder neuwertige Geräte im Austausch eingesetzt werden

- Mengen/Abrufe:
• 15 Geräte müssen in Mai 2023 zur Miete bereitgestellt werden
• 35 Geräte ca. September 2023
• Optionale Menge: Um zukünftigen Mitarbeiterzuwachs abdecken zu können, gehen wir von einem zu-

sätzlichen Jahresbedarf von 50 Stück während der Vertragslaufzeit von 36 Monaten aus. Diese werden
im Einzelbedarf abgerufen.

- Beendigung der Miete bei Ausscheiden des Mitarbeitenden

- Lieferungen frei Haus an unsere Zentrale in Köln (Edmund-Rumpler-Str. 8-10, 51149 Köln).
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Mit dem Angebot zum Nachweis der 
Eignung des Bieters vorzulegen: 

- Mindestens drei Referenzen über in Art und im Umfang vergleichbare Aufträge 
- Bestätigung, dass die Miete ausschließlich über den Auftragnehmer und nicht über einen dritten Leasingpartner 

(Banken, etc.) zur Verfügung gestellt oder abgerechnet werden. 
Mit dem Angebot vorzulegende  
Informationen/ Dokumente: 

Dem Angebot müssen folgende Unterlagen ausgefüllt beigefügt werden:  
- Anlage 1 Referenzen 
- Anlage 2 Eigenerklärung zu Ausschlussgründen 
- Anlage 3 Eigenerklärung Russland Sanktionen 
-     Anlage 4 Datenübermittlung und Geheimhaltung 
 

Preisangabe: Preise bitte wie folgt angeben: 
 

- Monatliche Gerätemiete + Zubehör  
 

- Zusätzliche optionale Kosten: 
• Bitte geben Sie mögliche Zusatzkosten oder zu buchbare Mehrleistungen/Service pro Gerät/Monat an   

  
Angebotswertung Günstigster Preis 
Angebot und ggf. Rückfragen sind zu 
richten an: 

Das Angebot ist vollständig (inklusive aller geforderten Nachweise) und fristgerecht per E-Mail an EK9.BuA@bwbm.de 
abzugeben 

Bewerbungsbedingungen: Die Nichtvorlage der geforderten Angaben und Nachweise bis zum Ablauf der Angebotsfrist führt nicht zum automati-
schen Ausschluss des Angebots. Die BwBM behält sich vor, im Rahmen der Angebotsprüfung unter Wahrung des 
Gleichbehandlungsgrundsatzes die geforderten und von den Bietern nicht oder nicht vollständig eingereichten Angaben 
und/oder Nach-weise unter Setzung einer Ausschlussfrist kurzfristig (innerhalb von 2 bis 3 Tagen) nachzufordern. 
Es besteht kein Anspruch der Bieter auf Nachforderung fehlender Nachweise durch die Vergabestelle. 

! Einführung X-Rechnung bei der 
BwBM ! 
 

Achtung! 
Spätestens ab dem 27. November 2020 sind Sie als unser Lieferant oder Dienstleister gesetzlich verpflichtet, Rechnun-
gen in einem speziellen Format und über eine Online Plattform des Bundes bei der BwBM einzureichen. 
Bitte beachten Sie die beigefügte Anlage zur Verordnung über die elektronische Rechnungsstellung im öffentlichen Auf-
tragswesen des Bundes, Anlage „Information E-Rech-VO“. Weitere wichtige Informationen rund um die Einführung der 
X-Rechnung fin-den Sie auf unserer Homepage =>  https://www.bwbm.de/beschaffungsorganisation/xrechnungen 

Hinweis für den Bieter: Gem. §19 Abs. 4 Mindestlohngesetz ( MiLoG ), § 21 Abs. 4 Arbeitnehmer-Entsendegesetz ( AEntG ) ist die  BwBM als 

mailto:EK9.BuA@bwbm.de
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öffentlicher Auftraggeber gesetzlich dazu verpflichtet, ab einer Auftragssumme von 30.000€ netto über den Bieter, auf 
dessen Angebot der Zuschlag erfolgen soll, vor der Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister ( 
GZR ) nach § 150 a der Gewerbeordnung einzuholen.  
 
Um diese Information einholen zu können, benötigen wir von Ihnen die folgenden Angaben zusammen mit Ihrem Ange-
bot:  
• Bei Firmen mit Sitz innerhalb Deutschlands: 
Firmenname mit Gesellschaftsform, vollständige Anschrift, Handelsregisternummer sowie das betreffende Amtsgericht 
• Bei Firmen mit Sitz im Ausland: 
Firmenname mit Gesellschaftsform, vollständige Anschrift, Genehmigungsnummer sowie Genehmigungsbehörde 
 
Ergänzend dazu ist die Eigenerklärung (Anlage 6) zum Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen nach § 
123, § 124 und § 125 GWB sowie § 19 Abs. 1 MiLoG; § 21 Abs. 1 AEntG; § 98c Abs. 1 AufenthG; § 21 Abs. 1 Schwarz-
arbG zusammen mit dem Angebot einzureichen. Ihr Angebot kann nicht berücksichtigt werden, sollte uns die von Ihnen 
ausgefüllte Eigenerklärung nicht vorliegen. 
 
Die Nachforderung von weiteren Erklärungen und / oder Bescheinigungen zum Nachweis der Eignung des Bieters, z.B. 
Handelsregisterauszug, Bankauskunft, Referenzen, Umsatzangaben im Zuge der Angebotsauswertung behalten wir uns 
vor.  
 

Aktualität der Vergabeunterlagen: Bitte prüfen Sie regelmäßig sowie vor Abgabe Ihres Angebots, ob die Ihnen vorliegende Version der Angebotsauffor-
derung noch aktuell ist. Ggfs. wurde zwischenzeitlich eine aktualisierte Version aufgrund von Anpassungen in den 
Vergabeunterlagen veröffentlicht. 

Rahmenbedingungen für die  
Auftragsausführung: 

code of conduct der Bw Bekleidungsmanagement GmbH siehe 
https://www.bwbm.de/fileadmin/Bibliothek/dokumente/Dokumente_sonstige/20170626_Code_of_Conduct_BwBM_V3.pdf  

Bewerbungsbedingungen: Die Nichtvorlage der geforderten Angaben und Nachweise bis zum Ablauf der Angebotsfrist führt nicht zum automati-
schen Ausschluss des Angebots. Die BwBm behält sich vor, im Rahmen der Angebotsprüfung unter Wahrung des 
Gleichbehandlungsgrundsatzes die geforderten und von den Bietern nicht oder nicht vollständig eingereichten Angaben 
und/oder Nachweise unter Setzung einer Ausschlussfrist kurzfristig (innerhalb von 2 bis 3 Tagen) nachzufordern. Es 
besteht kein Anspruch der Bieter auf Nachforderung fehlender Nachweise durch die Vergabestelle. 
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